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Erste Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung der Universität 
Stuttgart für den Bachelorstudiengang Linguistik 
 
Vom 11. Juli 2022  
 
Aufgrund von §§ 19 Abs. 1 Nr. 9 und 32 Abs. 3 Satz 1 des Landeshochschulgesetzes vom 
01.01.2005 (GBl. 2005, S. 1), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.12.2021 (GBl. 2022, S. 
1) hat der Senat der Universität Stuttgart am 16. Februar 2022 die nachstehende Satzung 
zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Linguistik 
vom 07. Juli 2016 (Amtliche Bekanntmachung Nr. 33/2016) beschlossen. 
 
Der Rektor der Universität Stuttgart hat dieser Satzung gemäß § 32 Abs. 3 Satz 1 des 
Landeshochschulgesetzes am 11. Juli 2022, Az. 7831.176-L-02 zugestimmt. 
 
 
Artikel 1 

 
1. In § 23 „Art und Umfang der Orientierungsprüfung“ wird folgender Absatz 3 neu 

angefügt: 
 
„(3) Das Bestehen der Orientierungsprüfung setzt weiterhin den Nachweis von Kenntnissen 
in mindestens zwei Fremdsprachen voraus, die den im Zeugnis der allgemeinen 
Hochschulzugangsberechtigung (HZB) nachgewiesenen Fremdsprachen entsprechen und 
die dazu befähigen, wissenschaftliche Fachliteratur zu erarbeiten (entsprechend 4 Jahren 
Unterricht der Sekundarstufe oder 3 Jahren Sekundarstufe II mit Abiturprüfung oder Niveau 
B2). Eine der beiden Fremdsprachen muss Englisch sein. In den Fällen, in denen die 
Sprachkenntnisse nicht durch die HZB nachgewiesen sind, entscheidet der 
Prüfungsausschuss auf Antrag des oder der Studierenden, ob ausreichende Kenntnisse 
vorhanden sind.“ 
 
2. Die Anlage „Übersicht über die Modulprüfungen“ wird wie folgt gefasst: 
 
„Anlage: Übersicht über die Modulprüfungen 
 
Nr.  Modul Pflicht/ 

Wahl 
Semester Studien-

leistung 
Prüfung/Dauer ECTS-

Credits 1 2 3 4 5 6 

1 Basismodul 1: 
Einführung in die 
Linguistik 

P x      V PL 12 

2 Basismodul 2: 
Sprache und Kognition 

P x       PL 9 

3 Basismodul 3: 
Methodenkompetenz I 

P  x     USL  3 

4 Basismodul 4: 
Sprachenkompetenz I 

P x      USL  3 

5 Basismodul 5: 
Methodenkompetenz II 

P   x    BSL  9 

6 Basismodul 6: 
Sprachenkompetenz II 

P  x     USL  3 

7 Kernmodul 1: 
Grammatische Analyse 

P  x     V PL 6 

8 Kernmodul 2: 
Semantik 

P  x     V PL 6 

9 Kernmodul 3: 
Morphologie 

P  x     V PL 6 

10 Kernmodul 4: 
Syntax I 

P   x    V PL 6 
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Nr.  Modul Pflicht/ 
Wahl 

Semester Studien-
leistung 

Prüfung/Dauer ECTS-
Credits 1 2 3 4 5 6 

11 Kernmodul 5: 
Semantik & Pragmatik I 

P x       PL 6 

12 Kernmodul 6: 
Typologie I 

P   x    USL PL 6 

13 Kernmodul 7: 
Phonologie I 

P   x     PL 6 

14 Kernmodul 8: 
Syntax II 

P    x   USL PL 6 

15 Kernmodul 9: 
Semantik & Pragmatik II 

P    x   USL LBP 6 

16 Kernmodul 10: 
Typologie II 

P    x   USL LBP 9 

17 Kernmodul 11: 
Phonologie II 

P    x   USL LBP 6 

18 Ergänzungsmodul 1: 
Integration I 

P     x   LBP 6 

19 Ergänzungsmodul 2: 
Integration II 

P     x   LBP 6 

20 Ergänzungsmodul 3: 
Vertiefung I 

P      x  LBP 6 

21 Ergänzungsmodul 4: 
Vertiefung II 

P      x  LBP 6 

22 Ergänzungsmodul 5: 
Abschlussmodul 

P      x  LBP 6 

23 Wahlbereich  
(insgesamt 12 ECTS-
Credits) 

W     x   LBP 6 
 

 PL 6 

24 Fachaffine 
Schlüsselqualifikation 

W     x  siehe § 5 Abs. 4. 6 

25 Überfachliche 
Schlüsselqualifikation 

W x x     USL  12 

26 Bachelorarbeit P      x  PL 12 

 
Anmerkung zu Nr. 23: Im Wahlbereich sind Module im Gesamtumfang von 12 ECTS-Credits 
erfolgreich zu belegen. Die wählbaren Module sind im Modulhandbuch aufgeführt. 
 
Erläuterungen: 
 
1. Erläuterung der Abkürzungen: 

 P = Pflichtmodul; WP = Wahlpflichtmodul; W = Wahlmodul 

 V = Prüfungsvorleistung; USL = unbenotete Studienleistung;                                         
BSL = benotete Studienleistung 

 PL= Modulprüfungsleistung; S = schriftliche Modulprüfung; M = mündliche Modulprüfung;  
H = Hausarbeit 

 LBP= lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung  
 

2. Die Semester, in denen das Modul abgelegt werden soll, sind durch ein „x“ gekennzeichnet. 
3. Ist in der Spalte „Prüfung/Dauer“ nur „PL“ angegeben bzw. die Dauer der Prüfung nicht geregelt, 

so sind Art und Umfang der Prüfung im Modulhandbuch geregelt.  
4. Ist in der Spalte „Prüfung/Dauer“ „LBP“ angegeben, werden Art und Umfang der Prüfung durch 

den Lehrenden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.“  
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Artikel 2 
 

(1) Diese Änderungssatzung tritt am 01. Oktober 2022 in Kraft. 
 

(2) Studierende, die ihr Studium im Bachelorstudiengang Linguistik vor Inkrafttreten dieser 
Satzung aufgenommen haben, können ihr Studium nach der bisher gültigen 
Prüfungsordnung abschließen, längstens jedoch bis zum 30.09.2026. Sie können auf 
schriftlichen und unwiderruflichen Antrag beim Prüfungsamt in die geänderte Fassung 
der Prüfungsordnung wechseln. Der Antrag ist bis zum 31. Oktober 2022 zu stellen.  
 

 
 
 
 
Stuttgart, den 11. Juli 2022 
 
 
 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Wolfram Ressel 
(Rektor) 
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